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3 Wandertage im Naturpark Vogelsberg 
 
mit Standquartier und Busbegleitung 
Vom 15. Oktober 2021, 7:45 Uhr  
bis 17. Oktober 2021, ca. 21:00 Uhr 
 
Information und Etappenbeschreibung: 
 

Im Herzen Hessens liegt in einer waldreichen 
Mittelgebirgslandschaft der 1957 gegründete Naturpark 
„Hoher Vogelsberg“. Die Fläche beträgt fast 100 000 ha und 
in seinem Zentrum, dem Oberwald, findet man seine 
höchsten Erhebungen wie den Hoherodskopf (764 m), den 
Taufstein mit dem Bismarckturm (773 m), den Bilstein (666 
m) und die Herchenhainer  Höhe  (733 m). 

Der Vogelsberg ist mit etwa 2300 Quadratkilometern das 
größte zusammen-hängende Vulkangebiet Mitteleuropas. 
Seit 15 Mill. Jahren nicht mehr tätig, zeigt sich der 
erloschene Vulkan heute von seiner lieblichen Seite. 

Die moosbewucherten Vulkanfelsen zeugen von zahlreichen, zeitlich versetzten Ausbrüchen an 
unterschiedlichen Stellen aus dem Erdzeitalter des Tertiärs. 

Das Erscheinungsbild der einstigen Vulkanlandschaft hat sich durch die Eiszeit, Erosion und 
Verwitterung stark verändert. Es haben sich die für den Vogelsberg so typischen Täler mit 
zahlreichen Wasserläufen gebildet. Der Basalt ist aber auch Filter und Wasserspeicher der hohen 
Niederschläge und begründet den außerordentlichen Wasserreichtum. Zahlreiche bekannte 
Flussläufe haben dort ihr Quellgebiet ( Nidda, Lauter, Schwalm, Lüder, u.a.) 

Der Vogelsberg ist sehr gut mit bezeichneten Wanderwegen ausgestattet, mit örtlichen, aber auch 
einige Fernwanderwege wie die Hessenwege 2, 5, und 11, der Lutherweg, der Europäische 
Fernwanderweg E 3, und der Jakobsweg führen durch den Vogelsberg. 

Auf unserer 3-Tageswanderung werden wir einige sehr schöne Abschnitte der Wanderwege im 
„Hohen Vogelsberg“ kennenlernen und wollen täglich 10 -12 km wandern. 

Darüber hinaus werden wir ebenfalls einige kulturelle Sehenswürdigkeiten uns nicht entgehen lassen, 
wie z. B. die mittelalterliche Fachwerkstadt Schotten mit der Liebfrauenkirche und seinem kostbaren 
Flügelaltar, die hübsche Fachwerkkirche in Breungesheim und Busenborn mit der Barockorgel, sowie 
am letzten Tag die Teufelsmühle in Ilbeshausen, eine Fachwerkmühle in 1791 erbaut. Weiterhin 
werfen wir einen Blick auf das Renaissanceschloss Eisenbach, wo jahrhundertelang die Grafen und 
Erbmarschälle derer von Riedesel lebten und noch heute wohnen. 

Zu guter Letzt werden wir einen Spaziergang durch die Fachwerkstadt Lauterbach machen. 

Wir wohnen im Landhaus Appel in Schotten-Betzenrod und ein Reisebus der Firma Hecker begleitet 
uns die drei Tage, der uns auch für evtl. zu überbrückenden Kurzstrecken zur Verfügung steht. Die 
Kosten für Übernachtung und Halbpension betragen 125.- €  im DZ pro Person und 135.- € im 
Einzelzimmer. (Leider hat der Wirt den genauen Preis mit dem Hinweis auf die Corona-Pandemie 
noch nicht festgelegt, eine leichte Erhöhung kann sich noch ergeben!).  Die Halbpensionskosten 
werden bei der Abreise direkt an den Hotelier gezahlt. 
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Die Kosten für den Reisebus, Eintritte, Trinkgelder, Telefon und Porto betragen  
90,00 € pro Person. Diesen Betrag zahlt bitte auf das Konto für Mehrtagewanderungen des HWGV 
Kassel, IBAN: DE19 5205 0353 0243 0107 89 unter dem Stichwort „Vogelsberg“ ein.  

 
Anmeldung bei den Wanderführern  
Klaus und Ulla Spangenberg,  
Tel. 0561 6027205;  
Email: klaus@spangenberg.tk 

 
Anmeldeschluss: 31.08.2021 
 
 
 
 

 
Ablauf der Wandertage: 
  
1. Tag (Freitag):  Treffen um 7.45 Uhr am Bahnhof Kassel-Wilhelmshöhe(Busbahnsteig)  
                            Abfahrt: 8.00 Uhr    

Anfahrt über die A 7, A 5, bis Alsfeld West, und über Landstraßen weiter nach Ulrichstein. 
Aufstieg zur ehemaligen Burg, danach kurze Weiterfahrt zum P Ferienpark Burgblick (600 m) ; 
Wanderung Sieben-Ahorn (753 m) – Niddaquelle – Flößerteich – Taufsteinhütte 
(Mittagseinkehr)  - Bismarckturm ( 773 m) – Hoherodskopf  (764 m)       
Von hier bringt uns der Bus zum Quartier 

10  – 12 km, leicht 

2. Tag (Samstag): Auffahrt zum P Taufsteinhütte (725 m), 
Wanderung Gackerstein ( 663 m) – Schottenblick – Platte – Busenborn (500 m)  
(Mittagseinkehr im Gasthaus Bilstein) – Bilstein (666 m) (Möglichkeit zur teilweisen Auffahrt mit 
dem Bus) – Breungesheim  

7 – 11 km, leicht bis mittel 

Fahrt nach Schotten, dort Spaziergang durch die Altstadt 

3. Tag (Sonntag): Fahrt zum P Herchenhainer Höhe ( 690 m), 
Wanderung Herchenhainer Höhe (733 m) – Nidderquelle – Schwarzbachtal – 
Ilbeshausen-Hochwaldhausen (500 m),  Einkehr und Besuch der Teufelsmühle   

11 km, leicht 

Weiterfahrt zum Schloss Eisenbach, dort kurzer Spaziergang zum Schloss (nur 
Außenbesichtigung); Weiterfahrt nach Lauterbach, kurzer Stadtrundgang und Schlusseinkehr 
(Rist. Roma), 

Rückfahrt nach Kassel, voraussichtliche Ankunft ca. 20.30 – 21.00 Uhr. 

 


